
Der Aufenthalt am Strand und im 
Wasser erfolgt auf eigene Gefahr.

Die Beaufsichtigung der Kinder obliegt 
Ihnen selbst.

Der Badebereich ist durch weiße Bojen 
gekennzeichnet. Dieser Bereich darf 
nicht mit Wasserfahrzeugen (inkl. Surf-
brettern) durchfahren werden.

Das Baden 20 m links und rechts der 
Seebrücken sowie darunter ist verboten.

Das Springen von den Seebrücken ist 
verboten.

FKK ist nur an den dafür ausgewie- 
senen Strandabschnitten erlaubt.

Die Besetzung der Rettungsstellen ist 
durch Dienstflaggen gekennzeichnet.

Die akustischen und optischen Signale 
der Rettungsschwimmer sind zu be-
folgen.

Die optischen Signale an den Rettungs-
türmen haben folgende Bedeutung:

a) Gelbe Flagge
- Badeverbot für Kinder bis 16 Jahre
   und Nichtschwimmer
- Schwimmverbot für Schwimmer
- Baden nur im brusttiefen Wasser erlaubt 

b) Rote Flagge
- Generelles Badeverbot

Bei einem Badeunfall besteht die Ver-
pflichtung, Verunglückten sofort zu 
Hilfe zu kommen, sofern das ohne 
erhebliche Gefahr für Ihr eigenes Leben 
möglich ist.

Generell besteht das Gebot der gegen-
seitigen Rücksichtnahme beim Bade-
betrieb.

Das Anzünden von Lager- oder Grill-
feuern ist nicht erlaubt.

Die Benutzung von Fahrzeugen am 
Strand ist verboten.
(ausgenommen Rettungs-, Kranken- 
und Reinigungsfahrzeuge)

Verboten ist das Aufstellen von Zelten, 
Wohnwagen, Wohnmobilen sowie 
Strandkörben ohne gültige Strandkorb-
marke.

Die Mitnahme von Hunden ist nur an 
den ausgewiesenen Hundestränden 
erlaubt.

Hinterlassen Sie bitte keine Abfälle am 
Strand. Nutzen Sie die an den Strand-
aufgängen aufgestellten Müllbehälter 
und verlassen Sie den Strand so, wie 
Sie ihn vorzufinden wünschen.

Vielen Dank.
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Strand- und Badeordnung




